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SCHREIBEN VOM [FRANZ. SECRETAIRED'AMBASSADE, ANTOINE] MARIANNE,
AN ABBE [BEAT JAKOB ANTON] ZURLAUBEN

"Je vous renvoyé le certificat de vie [das Zurlaüben vermutlich im Zusammen¬

hänge mit Geldforderungen an die franz . Krone beibringen musste ] passé dans

la Chancellerie de votre Canton [Zug gemeint ] que son Ex . [Jean - Louis d ’Us-

son , Marquis de B o n n a c , der Ambassador von Frankreich ] ne sçauroit Lé¬

galiser et le pacquet pour M. [ Gardehptm . Beat Franz Flazidu  s]

de Zurlauben parceque sans doute il a en est fait mention . [Zur Zeit des Har¬

ten - und Lindenhandels 1728 - 1736 in Zug war das Verhältnis zwischen Frankreich

und Stadt und Amt Zug derart gespannt , dass die diplomatischen Beziehungen am

13 . Juni 1733 offiziell eingestellt und erst am 27 . November 1736 wieder auf¬

genommen wurden . ] Si comme Bourgeois de Luceme [ - im Gefolge ebendieser in¬

ner zugeri sehen Wirren , die den Zurlauben grössten Schaden zufügten und F i-

d e l Zurlauben 1729 in die Verbannung trieben , besannen sich diese auf das

1654 ihrem Vorfahren Beat II . Zurlauben und seinen männlichen Nachfahren

für dessen Vermittlertätigkeit im Bauernkrieg vom Jahre 1653 erteilte Ehren¬

bürgerrecht der Stadt Luzern - ] Vous pouvez faire expedier cet acte dans la

Chan . de ce Canton , je me chargeray avec plaisir due la legalisation et de

le faire passer ensuitte a M. de Zurlauben avec tout ce que vous m ’adresserez

pour luy . "

- Blatt 286 V und 287 leerOriginal AH 79 , 286 - 287


	[Seite]

